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Internationale Filmveranstaltungen im Frühjahr und
Sommer 1951

Vierter internationaler Festival in Cannes, 3.—20. April 1951
Augenschein in Cannes (Fortsetzung von Nr. 8 und Schlufj).

Eines der großen Ereignisse von Cannes isf in jeder Hinsicht der
mexikanische Film «Los olvidados», mit dem der spanische
avantgardistische Filmschöpfer Luis Punuel nach mehreren Jahren kommerziellen

Filmschaffens zu einer formal und inhaltlich ernsthaften Zielen
unterstehenden Arbeit zurückkehrt. In diesem Film gibt er einen
Rechenschaftsbericht über die verwilderte Großstadtjugend Mexikos, grausam,
hart, brutal, ja sadistisch, in jedem Bild aber eine eindrückliche Objektivität

und Tendenzlosigkeit wahrend. Die Bedeutung des Werkes liegt
nun eben nicht darin, daß er sich nicht in Worten und Bildern (die
notwendigerweise immer billig und unangebracht bleiben müßten) über das
Elend dieser «Vergessenen» empört, sondern uns ganz allein die Empörung

und den Entschluß, zu bessern, überläßt. Allerdings wenden wir uns
gegen die sadistische Komponente, die sich in dem Film bemerkbar
macht; sie ist vielleicht weniger einem Charakterfehler des Regisseurs
zuzuschreiben, sondern seiner surrealistischen Vergangenheit, die sich
in derlei sadistischen Exzessen gefiel. Es ist großartig, daß Mexiko zu
einem so eindringlichen Gewissensruf staatliche Gelder bereitstellte; es
ist auch großartig, daß sich die UNO., lauf kürzlichem Vernehmen,
wahrscheinlich bereif finden wird, diesen ehrlichen, aber grausamen Film zu
patronieren. Wir glauben, daf) der Film auch für unsere Gegenden
interessant werden kann, unter der Bedingung, daf) eine Anzahl
verantwortungsbewußter Personen die wenigen erforderlichen Schnitte vornimmt.
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